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PLAN ZUR EINDÄMMUNG VON 
FLÄCHENBRÄNDEN 2022
UPDATE

Der Plan zur Eindämmung von Flächenbränden von Southern California Edison beschreibt strategische 
Maßnahmen, um die Möglichkeit einer Brandentstehung aufgrund unserer Versorgungsinfrastruktur weiter zu 
verringern. Unsere höchste Priorität ist der Schutz unserer Kunden, Kommunen und Mitarbeiter in Gebieten mit 
hohem Brandrisiko. Das jährliche Update 2022 baut auf einem Portfolio zur Eindämmung von Flächenbränden 
auf, das sinnvoll und kosteneffizient ist und die Gefahr von Flächenbränden verringert. Wir erzielen weiterhin 
Fortschritte bei der Verlegung von ummantelten Stromleitungen, der Erdverlegung von Freileitungen und 
der Einführung modernster Technologien zur Vorhersage der Flächenbrandgefahr. Auch unsere Arbeiten 
zur Stromnetzhärtung tragen dazu bei, die Zahl der PSPS (Public Safety Power Shutoffs/Abschaltungen der 
Stromversorgung aus Gründen der öffentlichen Sicherheit) in Gebieten mit hohem Brandrisiko, insbesondere 
in häufig betroffenen Kommunen, zu verringern. Im vergangenen Jahr kostete die Umsetzung des Plans zur 
Eindämmung von Flächenbränden 1,66 Milliarden US-Dollar. In diesem Jahr geht das Unternehmen davon aus, 
dass es ungefähr den gleichen Betrag aufwenden wird.

2022 STREBEN WIR DEUTLICHE FORTSCHRITTE IN DEN FOLGENDEN SCHWERPUNKTBEREICHEN AN:
• Eine verbesserte, umfassende Strategie zur Stromnetzhärtung, die auf fortschrittlicher Risikomodellierung und -analyse beruht.
• Beibehaltung von risikoorientierten Inspektions-, Reparatur- und Austauschprogrammen sowie umfassendes 

Vegetationsmanagement mit einer aktualisierten Methode zur Risikopriorisierung, insbesondere in Gebieten mit 
hohem Brandrisiko. 

• Einsatz verbesserter Technologie und Daten- und Risikoanalysefunktionen sowie Verbesserung des situationsbezogenen 
Bewusstseins und der Reaktionsfähigkeit.

• Verstärkte Aktivitäten zur Verringerung von PSPS, zur Stärkung der Widerstandsfähigkeit und zum Engagement in den Kommunen, 
insbesondere für unterrepräsentierte Gruppen und unsere Kunden mit AFN (Zugangs- und funktionalen Bedürfnissen). 

• Neue Maßnahmen zur Risikominderung im Zusammenhang mit Übertragungsleitungen und sekundären Stromleitern 
(d. h. Versorgungsleitungen, die Haushalte und Unternehmen mit Strom versorgen).

UMMANTELTER STROMLEITER 
(ISOLIERTER DRAHT)

FEUERBESTÄNDIGE STROMMASTEN

• Das isolierte Material, das den blanken Draht 
umhüllt, verringert die Gefahr von Lichtbogen- 
oder Funkenbildung bei Kontakt mit einem 
Gegenstand, z. B. einem Ast oder einem 
metallischen Luftballon, erheblich. 

• Wir planen für 2022 die Installation weiterer 
1.100 Meilen an ummantelten Leitungen. SCE 
geht davon aus, dass bis Ende 2022 mehr als 
4.000 Stromkreismeilen bzw. etwa 40 % der 
Hochspannungsleitungen in brandgefährdeten 
Gebieten ausgetauscht sein werden.

• Wir installieren eine Mischung aus 
Verbund- und Holzmasten mit 
feuerfester Ummantelung, was das 
Risiko von Schäden an den Masten 
im Notfall reduziert. Außerdem 
können wir so die Stromversorgung 
der Kunden sicher und schneller 
wiederherstellen. 

ENTWURF VON 
STROMNETZEN UND 
SYSTEMHÄRTUNG
SCE arbeitet weiter an der 
Verbesserung seines Stromnetzes, 
um es in brandgefährdeten 
Gebieten widerstandsfähiger zu 
machen, die Zuverlässigkeit der 
Stromversorgung zu erhöhen und 
die Gefahr von Flächenbränden 
zu verringern. 

Schirm des 
Stromleiters

Stromleiter

Innere Schicht
Äußere Schicht



SCHUTZVORRICHTUNGEN
• Flinke Stromsicherungen 

unterbrechen den 
Strom schneller und 
verringern das Risiko 
von Zündungen im 
Falle eines elektrischen 
Fehlers, wenn bei 
starkem Wind 
beispielsweise ein Baum auf eine Stromleitung fällt. Für 
2022 planen wir die Installation bzw. den Austausch von 
Stromsicherungen an 350 Standorten.

• Außerdem installieren wir ferngesteuerte 
Trennvorrichtungen, um bei PSPS-Ereignissen 
bestimmte Teile der Stromkreise zu unterteilen oder zu 
isolieren und damit die Zahl der betroffenen Kunden zu 
minimieren.

• Seit 2018 installiert SCE schnelle Biegungen auf 
Stromschaltkreisen in Gebieten mit hohem Brandrisiko. 
SCE blockiert automatische Wiedereinschaltvorrichtungen 
und setzt Schnellbiegungseinstellungen ein, um das 
Risiko von Flächenbränden bei bestimmten Unwettern 
und Brandgefahren, z. B. bei sog. Rote-Flagge-
Warnungen, zu verringern.

MICROGRIDS
• Microgrids (Mikronetze), d. h. in 

sich geschlossene Stromnetze, 
können entweder an das 
größere Stromnetz angeschlossen oder von diesem 
„abgekoppelt“ (getrennt) betrieben werden.

• In Zusammenarbeit mit der San Jacinto High School 
wurde ein Microgrid-Belastbarkeits-Pilotprojekt 
durchgeführt. Der zweite Pilotstandort an einer Schule 
im Rialto Unified School District wird 2022 in Betrieb 
genommen.

REFCL (RAPID EARTH FAULT CURRENT LIMITER/
SCHNELLER ERDSCHLUSSSTROMBEGRENZER)
• Ein REFCL erkennt, wenn eine einzelne Stromleitung zu 

Boden gefallen ist, und verringert sozusagen umgehend den 
freigesetzten Strom. 

• Wenn REFCL in Verbindung mit ummantelten 
Leitungen, Anlageninspektionen und Maßnahmen des 
Vegetationsmanagements eingesetzt wird, kann das 
kombinierte Risikominderungspotenzial dem der Erdverlegung 
nahe kommen. SCE evaluiert gerade diese Technologie und 
wird je nach den Ergebnissen gegebenenfalls dazu übergehen, 
REFCL in Zukunft in größerem Umfang einzusetzen.

UNTERIRDISCHE VERLEGUNG
• Eine unterirdische Verlegung von Stromleitungen 

kann die Häufigkeit von Stromausfällen bei Unwettern 
verringern und auch das Risiko von Flächenbränden, 
die durch die Strominfrastruktur verursacht werden, 
reduzieren. Allerdings dauert der Bau dieser Anlagen 
länger und ihre Instandhaltung und Reparatur sind 
teurer und aufwendiger.

• Für bestimmte Standorte, die aufgrund ihrer 
potenziellen Brandausbreitung, der Brandvergangenheit, 
der begrenzten Fluchtwege und der extremen 
Windgeschwindigkeiten ein sehr hohes Risiko darstellen, 
prüft SCE den Einsatz von unterirdischen Leitungen und 
zusätzlichen technischen Lösungen.

ENTWURF VON 
STROMNETZEN UND 
SYSTEMHÄRTUNG 
(FORTSETZUNG)

• Es werden Bodeninspektionen durch Einsatzkräfte vor Ort und Luftinspektionen mit Hilfe von Drohnen 
und Hubschraubern durchgeführt. Auf diese Weise erhalten wir einen 360-Grad-Blick auf unsere 
Anlagen, wo dies möglichist, und können diese bei Bedarf warten, reparieren oder austauschen. 

• Wir planen für 2022 die Inspektion von 150.000 Stromverteilungsanlagen und 16.000 
Stromübertragungsanlagen.

INSPEKTIONEN UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DES HOHEN BRANDRISIKOS
SCE inspiziert jährlich seine Anlagen für die Freileitungsstromübertragung, Stromverteilung 
und Stromerzeugung in Gebieten mit hohem Brandrisiko, um potenzielle Sicherheitsrisiken 
zu ermitteln. Wir priorisieren die mit unserem fortschrittlichen Risikomodell ermittelten 
Strukturen mit dem höchsten Risiko sowie die Ausrüstung in den Zielgebieten abhängig von 
den sich abzeichnenden Brandwetterbedingungen, z. B. trockenes Brennmaterial.

• SCE inspiziert jährlich 1,5 Millionen Bäume in seinem gesamten Versorgungsgebiet und beschneidet 
in der Regel 900.000 dieser Bäume. Mehr als die Hälfte von diesen befindet sich in Gebieten mit 
hohem Brandrisiko.

• Für 2022 planen wir, mindestens 330 Stromkreise in brandgefährdeten Gebieten auf 
Problembäume zu inspizieren und diese zu beseitigen, wenn sie als unsicher eingestuft werden.

VEGETATIONSMANAGEMENT
Wir inspizieren, beschneiden und entfernen weiterhin Bäume, um zu verhindern, dass 
Vegetation mit elektrischen Geräten in Berührung kommt und möglicherweise einen Brand 
auslöst. Hochgewachsene Bäume, die über unsere standardmäßigen Beschneidungszonen 
hinaus reichen und auf Stromleitungen stürzen könnten, werden ebenfalls begutachtet und 
entsprechend ungefährlich gemacht.

SCHOOL



TECHNOLOGIE ZUR 
MODELLIERUNG 
VON WETTER UND 
BRANDAUSBREITUNG
• Darüber hinaus 

setzen wir an 64 
Wetterstationen 
maschinelles Lernen 
ein, um unsere 
Windgeschwindigkeitsvorhersagen zu verbessern. 
2022 sind bis zu 500 weitere Standorte geplant. 

• Unsere Computerleistung wurde erhöht, 
damit wir die Atmosphäre mit einer höheren 
Auflösung modellieren können. Dies ermöglicht 
detailliertere Wettervorhersagen für verbesserte 
PSPS-Entscheidungen.

• In naher Zukunft planen wir die Einführung von 
Technologie zur Modellierung der Brandausbreitung. 
Damit können wir die Auswirkungen von 
Flächenbränden auf unsere Kunden und die von uns 
versorgten Kommunen ermitteln.

• Eine Quick Reaction Force (schnell reagierende 
Einsatztruppe) der weltgrößten Feuerlöschhubschrauber, 
bestehend aus zwei Hubschraubern des Typs 
Coulson-Unical CH-47, einem Sikorsky-61-Hubschrauber, 
einem Sikorsky-76-Kommando- und Kontrollhubschrauber 
sowie einem mobilen Stützpunkt, stehen uns zur 
Verfügung.

• Die Flotte leistete 433 Flugstunden mit insgesamt 1.836 
Löschvorgängen, davon 493 bei Nacht, bei denen insgesamt 
2,6 Millionen Gallonen Wasser und 123.000 Gallonen 
Brandbekämpfungsmittel abgeworfen wurden.

• Wir unterhalten Partnerschaften mit dem LA County Fire 
Department, der Orange County Fire Authority und dem 
Ventura County Fire Department zur Erweiterung ihrer 
Löschkapazitäten bei der Brandbekämpfung.

BRANDBEKÄMPFUNG DURCH LUFTFAHRZEUGE

SITUATIONSBEZOGENES 
BEWUSSTSEIN
Die Größe unseres 
Einsatzgebiets in 
brandgefährdeten Gebieten 
und die Vielfalt des Geländes 
erfordern ein Netz von 
Wetterstationen und Kameras 
zur Überwachung der 
ortsspezifischen Bedingungen 
in Echtzeit. Diese helfen 
uns bei der operativen 
Entscheidungsfindung. 

WETTERSTATIONEN
• Wetterstationen bieten Daten zu 

Windgeschwindigkeit, Luftfeuchtigkeit 
und Temperatur, die in Abständen von 
wenigen Minuten aktualisiert werden. 
Die Daten ermöglichen gezieltere 
Abschaltungen bei PSPS-Ereignissen 
und sind der Öffentlichkeit unter 
folgender Webadresse zugänglich: 
sce. com/ weatherstations. 

• Wir planen die Installation 
von mindestens 150 weiteren 
Wetterstationen. Ferner haben wir vor, 
bis Ende 2022 Übertragungsleitungen 
für insgesamt mehr als 1.600 
Wetterstationen zu installieren.

KAMERAS UND SATELLITEN 
ZUR ERKENNUNG VON 
FLÄCHENBRÄNDEN
• Wir erforschen den Einsatz 

künstlicher Intelligenz zur Erkennung 
von Waldbränden. Das Projekt 
nutzt Satellitenbilder in Verbindung 
mit dem hochauflösenden 
Kamerasystem von SCE (siehe 
alertwildfire.org). Wenn das 
Pilotprojekt erfolgreich ist, kann 
es zudem die Einsatzkräfte 
der Feuerwehr vor möglichen 
Brandherden warnen.

• Wir planen für 2022 die Installation 
von mindestens 10 weiteren 
Kameras. Die Kameras schwenken, 
neigen und zoomen und führen 
etwa jede Minute eine Überprüfung 
von 360 Grad durch.

http://sce.com/weatherstations
http://www.alertwildfire.org


NEUE TECHNOLOGIEN
SCE entwickelt ständig neue Ansätze und arbeitet mit anderen Versorgungsunternehmen, 
Hochschulen und dem Energiesektor zusammen, um die Sicherheit der Bevölkerung 
in unseren Kommunen zu erhöhen. Nachstehend finden Sie Informationen über neue 
Technologien, die wir 2022 weiter erforschen, entwickeln oder vorantreiben werden und 
die unser bestehendes Spektrum an Maßnahmen zur Eindämmung von Flächenbränden 
ergänzen werden. 

Technologien wie EFD (Early Fault 
Detection/Fehlerfrüherkennung) 
und DFA (Distributed Fault 
Anticipation/Störungsprognose für 
Verteilungsvorrichtungen) tragen 
dazu bei, potenzielle Probleme 
bei elektrischer Ausrüstung 
frühzeitig zu erkennen, damit wir 
Reparaturen durchführen können, 
bevor die Ausrüstung ausfällt. OPD 
(Open Phase Detection/Erkennung 
offener Phasen) kann erkennen, 
wenn elektrische Geräte ausfallen, 
und Maßnahmen zur Verhinderung 
möglicher Brände einleiten.

OPD

EFD
EFD (EARLY FAULT DETECTION/
FEHLERFRÜHERKENNUNG) 
EFD verwendet 
Hochfrequenzsensoren, die 
an Strommasten installiert 
werden, um nach anormalen 
Hochfrequenzsignalen an 
den Stromleitungen zu 
„lauschen“, die auf potenzielle 
Probleme, z. B. ausgefranste 
Stromleitungen, hinweisen.

DFA

DFA (DISTRIBUTED 
FAULT ANTICIPATION/
STÖRUNGSPROGNOSE FÜR 
VERTEILUNGSVORRICHTUNGEN)
DFA liest und überwacht Strom- 
und Spannungssignaturen von 
Schaltkreisen, um mögliche 
Probleme präziser vorherzusagen. 
Diese Systeme sind in unseren 
Umspannwerken installiert und 
liefern wertvolle Daten, die auch 
bei der Reduzierung wiederholter 
Vorfälle helfen.

OPD (OPEN PHASE 
DETECTION/ERKENNUNG 
OFFENER PHASEN)
OPD kann erkennen, wenn 
eine Stromleitung reißt oder 
sich löst, und schaltet den 
Strom ab, noch bevor die 
Leitung auf den Boden fällt. 

Wir setzen Computersoftware ein, die 
künstliche Intelligenz und maschinelles 
Lernen nutzt, um hochwertige Bilder 
unserer Anlagen, die wir bei Inspektionen 
aufgenommen haben, zu überprüfen. 
So können wir Anlagen, die gewartet, 
repariert oder ausgetauscht werden 
müssen, automatisch genauer und 
schneller identifizieren.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND 
MASCHINELLES LERNEN



PSPS (PUBLIC SAFETY POWER SHUTOFFS/ABSCHALTUNGEN DER 
STROMVERSORGUNG AUS GRÜNDEN DER ÖFFENTLICHEN SICHERHEIT)
Obwohl PSPS weiterhin ein Mittel ist, um das Risiko von Flächenbränden bei extremen 
Wetterbedingungen zu mindern, sind wir uns bewusst, dass diese Ausfälle problematisch 
für unsere Kunden sind. Wir verringern weiterhin den Umfang, die Häufigkeit und 
die Dauer von PSPS-Ereignissen, da immer mehr Maßnahmen zur Eindämmung von 
Waldbränden ergriffen werden. Allerdings bleibt PSPS ein Mittel der letzten Wahl, um das 
Risiko erheblicher Flächenbrände zu verringern. 

• Aufgrund der im letzten Jahr vorgenommenen Arbeiten schätzt 
SCE ausgehend von den Wetter- und Brennmaterialbedingungen 
von 2021, dass Kunden, die in den Kommunen mit den am 
häufigsten betroffenen Stromkreisen leben, mehr als 70 % 
weniger Ausfallzeiten hinnehmen mussten.

• Während des im November 2021 durch starken Wind 
hervorgerufenen PSPS-Ereignisses fand SCE Äste vor, die auf 
isolierte Drähte (ummantelte Stromleiter) gefallen waren, 
während die Stromleitung zu diesem Zeitpunkt unter Strom 
stand. Da der Draht mit einer Schutzhülle oder Isolierung 
versehen war, führten diese Berührungen weder zu einem 
Fehler noch verursachten sie einen Lichtbogen oder Funken 
im Stromkreis. Die Verdrahtung funktionierte wie geplant. Sie 
verringerte das Risiko eines Flächenbrands und die Kunden 
mussten keine Stromausfälle hinnehmen.

• Nach den PSPS-Ereignissen stellten SCE-Mitarbeiter Schäden an 
der Ausrüstung festund entdeckten Äste, die Stromleitungen 
ohne isolierten Draht berührten, was zu Bränden hatte führen 
können. Dies verdeutlicht, wie wichtig es ist, den Strom als 
letztes Mittel abzuschalten und isolierten Draht zu installieren, 
um diese Ausfälle auch in Zukunft zu reduzieren.

• Wir arbeiten aktiv mit unseren Kunden 
zusammen, insbesondere mit denjenigen der 
AFN-Community, damit sie auf PSPS-Ereignisse 
und andere Ausfälle vorbereitet sind. Auch 
stehen kommunale Ressourcenzentren 
und kommunale Mannschaftsfahrzeuge zur 
Unterstützung der Kunden bei PSPS-Ereignissen 
bereit.

• Wir bieten weiterhin Rabatte für tragbare 
Notstrombatterien, Ermäßigungen für 
Hotelzimmer und andere Programme an, um 
unsere Kunden bei Stromausfällen und Notfällen 
zu unterstützen. Darüber hinaus werden 
wir einkommensschwachen Kunden, die auf 
medizinische Geräte angewiesen sind und in 
einem Gebiet mit hohem Brandrisiko leben, 
kostenlos Ersatzbatterien mit Solarladefunktion 
anbieten.

COMMUNITY
RESOURCE
CENTER

Weitere Informationen zum Thema Sicherheit bei Flächenbränden und PSPS finden Sie unter sce.com/wildfire.

http://www.sce.com/wildfire


Aktivitäten zur Eindämmung 
von Flächenbränden

UPDATE DER FORTSCHRITTE
Fortschrittsbericht 
zum Jahresende 2021
Angaben zum 31.12.21

Inspektionen von 
Stromverteilungs-

anlagen Wetterstationen

Hochauflösende 
Flächenbrand- 

Kameras

Ressourcen für die 
Brandbekämpfung 

aus der Luft

Inspektionen von 
Stromübertragungs-

anlagen

Isolierter Draht  
(ummantelter Stromleiter)

Schirm des 
Stromleiters Innere Schicht

Äußere Schicht
Stromleiter

Flinke Sicherungen

Notstrombatterien 
für die kritische 

Gesundheitsversor-
gung

Kommunale 
Ressourcenzentren

Management von 
Problembäumen

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

179.600/163.000 
Inspektionen

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

400/375 
Wetterstationen installiert

Die Kameras liefern derzeit Sicht auf 
etwa 90 % unserer HFRA (High Fire Risk 
Areas/Gebiete mit hohem Brandrisiko). 

Die für 2022 und darüber hinaus 
geplanten zusätzlichen Kameras werden 
die Überwachung auf nahezu alle HFRA 

ausweiten.

SCE steuerte 18 Millionen US-Dollar bei, um den Aufbau 
einer schnellen Einsatztruppe für die Brandbekämpfung aus 
der Luft in den Counties des Versorgungsgebiets von SCE zu 

unterstützen, die Flächenbrände bereits im Frühstadium 
koordinieren und bekämpfen soll. Diese einzigartigen 
Hubschrauber, die Wasser und Löschmittel abwerfen, 

können Tag und Nacht eingesetzt werden

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

20.800/16.800 
Inspektionen

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

1.500/1.000 
Stromkreismeilen 

installiert

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

350/330 
Sicherungen installiert 

oder ausgetauscht

2021 
Abgeschlossen

6.000/3.600 
Batterien für 

berechtigte Kunden

64 
verfügbare 
Standorte

2021
Abgeschlossen/Zielsetzung

131.400/120.000 
Bäume bewertet

abgeschlossen abgeschlossen

abgeschlossen

abgeschlossen

abgeschlossen

abgeschlossen

abgeschlossen
Kommunale  

Mannschaftsfahrzeuge

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

764.000 
Inspektionen

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

106.900 
Inspektionen

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

2.900  
Stromkreismeilen 

installiert

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

13.300   
Sicherungen 

installiert oder 
ausgetauscht

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

359.900   
Bäume bewertet

8 
bereitstehende 

Fahrzeuge

110 % 107 %

167 %

124 %

150 %

106 %

110 %

Seit 2018  
abgeschlossen

Mehr als 

1.460   
Wetterstationen 

installiert

Seit 2018  
abgeschlossen

166  
Kameras installiert

Abgeschlossen 
seit Juli 2020

Mehr als 

6.740   
Batterien für 
berechtigte 

Kunden




